
Die Konkurrenzgesellschaft

hat eine stark mittelorientierte 

Grundhaltung zum eigenen 

Vorteil eingenommen. 

Infolgedessen, haben wir uns von 

unseren sozialen, nachhaltigen 

Zielen entfernt, die vielmehr eine 

zweckgerichtete, kooperative 

Grundhaltung voraussetzen.

komparativ-
ökonomische
Einstellung

das persönliche
Wie (unsere HANDLUNGEN)

entspricht den wirtschaftlich geprägten
Vorstellungen, die das persönliche

Warum und Wofür rechtfertigen,
ergo, wird mit dem systemischen

Wie (Strukturbestätigung)
gleichgesetzt

das persönliche
Warum (unsere WERTE)

entspricht den
wirtschaftlich geprägten

Vorstellungen, ergo,
wird mit dem systemischen

Warum (Strukturorientierung)
gleichgesetzt

das persönliche
Wofür (unsere ZIELE)

entspricht den wirtschaftlich
geprägten Vorstellungen,

ergo, wird mit dem systemischen
Wofür (Strukturerfüllung)

gleichgesetzt
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Die Konsequenzen beschreiben 

vielfältige Spannungsfelder, 

denen es bisher insbesondere an 

Selbstbewusstsein, 

Selbstintegrität und 

Selbstvertrauen mangelt, um zu 

sozialen, innovativen und 

nachhaltigen Lösungen gelangen 

zu können.

komparativ-
ökonomische
Konsequenzen

dem persönlichen
Warum (unsere WERTE)

mangelt es an
Selbstbewusstsein, um
sich selbst gegenüber

einen verständnisvollen,
sozialen Charakter

einzuräumen

dem persönlichen
Wofür (unsere ZIELE)

mangelt es an Selbstintegrität,
um sich einander gegenüber
auf innovative, verbindliche
Lösungen zu verständigen

dem persönlichen
Wie (unsere HANDLUNGEN)

mangelt es an Selbstvertrauen,
um gemeinsam

nachhaltige Veränderungen
in der Umsetzung zu verantworten
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We bring your bubbles to life!
@CooperationZone


